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dreck auf der Scheibe. Doch ich muss bei 
mir anfangen, wenn ich klare Verhältnisse 
will. Den anderen kann ich nicht einfach 
waschen. Ich kann versuchen, sauber 
zu bleiben und keinen Dreck zurückzu-
schleudern. Beim Reinigen der Beziehung 
wird der Blick zum Himmel frei. So wird 
mein Horizont größer und mein Problem 
kleiner. Mir wird wieder bewusst, dass 
mein Gegenüber mehr ist, als ich mit 
meinen Augen sehen kann. Hinter der 
beschmutzten Scheibe ist das Schöne. Der 
Mensch sieht, was vor Augen ist, Gott aber 
sieht als barmherziger Vater das Herz an. 
Mit seiner Hilfe kann ich die Beziehungs-
fenster gut putzen und bekomme wieder 
einen freien Blick. Auf mich und meine 
Mitmenschen. Auf den Himmel und das 
Leben. Viel Freude beim Fensterputzen in 
diesem Frühjahr wünscht 

Ihr Pastor Mathias Hartewieg

Blumenblüten beleben den Straßenrand. 
Die Luft duftet nach frisch gemähtem Ra-
sen. Endlich ist wieder Frühling. Draußen 
explodiert das Leben. Ich sitze im Wohn-
zimmer und sehe das nicht. Gräser und 
sonst was sind schuld. Sie schleudern 
ihre Pollen in die Luft, die direkt auf den 
Fensterscheiben landen. Dort sind sie 
in guter Gesellschaft mit dem Restdreck 
vom Winter.

Ich will das Frühlingserwachen sehen 
und das Himmelblau. Doch ich habe nur 
Augen für den Dreck auf der Scheibe. Das 
kann ich ändern. Zeit fürs Fensterputzen! 
Los geht’s: Eimer mit Wasser füllen. Putz-
mittel dazu. Lappen rein. Fenster auf. Von 
oben rechts nach unten links in Bahnen 
putzen. Fliegendreck mühevoll wegkrat-
zen. Mit dem Trockentuch alles aufneh-
men. Fenster schließen. Fertig. Die Mühe 
hat sich gelohnt. Die Sicht ist wieder frei. 
Auf den Himmel und das Leben.

Fensterputzen tut meiner Sicht auf das Le-
ben draußen gut. Nicht nur vom Wohnzim-
mer aus, sondern auch ganz konkret. Denn 
manchmal werde ich im Alltag abgelenkt. 
Irgendein Mist passiert und fesselt meinen 
Blick. Da schleudert mir einer einen Satz 
an den Kopf. Er bleibt haften und beschäf-
tigt mich. Ich verliere das Schöne aus den 
Augen. Ich sehe nur noch das Negative, das 
Unbarmherzige, das zwischen uns steht.

Meinen Blick wieder zu weiten, ist Arbeit. 
Manchmal so mühevoll wie der Fliegen-

Mathias
Hartewieg
Pastor in Bruchhausen-Vilsen
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Draußen auf dem Felde ...
… Weihnachten ganz anders
Denn sie hatten keinen Raum in der Her-
berge. So ging es dem Heiligen Paar am 
allerersten Weihnachten. Denn sie hatten 
keinen Raum in der Kirche. So ging es uns 
an Heiligabend 2020 Jahre später. Ein be-
sonderes Jahr liegt hinter uns. Durch das 
Corona-Virus war vieles nicht so möglich 
wie gewohnt.

Deswegen feierten die ev.-luth. Kirchenge-
meinden Bruchhausen und Vilsen dieses 

Jahr am 24.12. an verschiedenen Orten der 
Gemeinde draußen Weihnachten. In den 
13 Kurzgottesdiensten haben insgesamt 
rund 800 Menschen ein Weihnachtsfest 
der besonderen Art erlebt und gefeiert.

Wir haben ein paar Stimmen und Eindrü-
cke dieser besonderen Advents- und Weih-
nachtszeit gesammelt.

Mathias Hartewieg

Wie habe ich Weihnachten 2020 erlebt?
Die Adventszeit mit wenigen Terminen und so gut wie gar keinen Treffen mit Freun-
den und Bekannten habe ich sehr genossen. Mir ist noch einmal wieder bewusst ge-
worden, wie viel und wie oft ich doch kirchlich und auch zu Hause mit Kindern und 
Enkelkindern eingebunden bin. In der Adventszeit habe ich viel gebacken, gebastelt, 
gelesen und bewusst Musik gehört – so richtig ruhig und habe dabei Kraft getankt. 
Sehr schön waren die Abende in der katholischen Kirche mit Claudia Suffner und 
Kirsten Schröder-Wulferding mit den Exerzitien zum Advent. Dank dieser Abende 
konnte ich dem Wesen des Advents viel mehr nachspüren und mich spirituell auf-
füllen lassen. Natürlich ist es auch für mich erschreckend und beklemmend gewesen, 
zu sehen und zu merken, wie die Infektionszahlen immer weiter in die Höhe gingen. 
Meine Sorgen und Bedenken waren schon jeden Tag da (und sind es immer noch), je-
doch möchte ich mich davon nicht bestimmen lassen. Es ist schön, dass wir die Weih-
nachtsgottesdienste so an verschiedenen Plätzen feiern konnten. Meiner Meinung 
nach war die Stimmung gut und ich habe mich besonders über den Posaunenchor 
gefreut, der mit so viel Einsatz überall für weihnachtliche Atmosphäre gesorgt hat.

Hanna Klautmann



Weihnachten 2020, für mich anders als andere Jahre.
Die Adventsfeier bei Mügge in der Zeit vor Weihnachten hat mir gefehlt. Auf einem 
vollen Saal den Worten des Pastors / der Pastorin lauschen, Weihnachtslieder singen, 
lecker Kaffee und Kuchen. Das alles gab es nicht. Da habe ich es mir häufiger zu 
Hause gemütlich gemacht, denn Termine hatte ich ja kaum. An unserer Hofeinfahrt 
stand wieder der geschmückte Ackerwagen, diesmal weihnachtlich. Mit einem Bild 
vom Tannenbaum aus der Vilser Kirche und kleinen Kärtchen zum Mitnehmen. Viele 
haben diese Möglichkeit genutzt.

Am Heiligabend hat mir die Andacht an der Mühle in Süstedt besonders gefallen. Es 
war schön, dass sich so viele Leute auf den Weg gemacht haben. Eine stimmungsvolle 
und berührende Andacht mit Pastor, Trecker und Posaunenchor und wenig Aufwand.

Mit der großen Familie zusammen Weihnachten feiern fiel ja wegen der Pandemie 
aus. Aber wenigstens unsere Kinder konnten da sein. Ich konnte mich mit der Situ-
ation gut arrangieren. Man bedenke, Maria und Josef waren in einem Stall als Jesus 
geboren wurde und es ist eines der größten christlichen Feste. Ich hatte mehr Zeit, 
zur Ruhe zu kommen und die Ankunft Jesu zu erwarten. Trotzdem hoffe ich, dass wir 
in diesem Jahr wieder ein „normales“ Weihnachtsfest feiern können. Ohne Angst vor 
der Ansteckung und mit meiner ganzen großen Familie. 

Almut Schweers
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Station 1 ForsthausStation 1 Forsthaus Station 2 Bergstraße ebenfalls mit EngelStation 2 Bergstraße ebenfalls mit Engel

Station 3 Vilser KirchplatzStation 3 Vilser Kirchplatz Station 5 Sportplatz füllt sichStation 5 Sportplatz füllt sich



Heiligabend in Berxen
Der Schützenplatz im Berxer Holz war vorbereitet. Dort, wo sonst der Schützenverein 
Berxen einmal im Jahr sein Fest feiert, hatte ein Team um Lena Rahlfs die Lichtung 
im Wald mit dekorierten und leuchtenden Gläsern hergerichtet und insbesondere 
die Menschen aus Berxen, Bruchhöfen, Nenndorf und Westernheide zu einer Hei-
ligabendandacht eingeladen. Kurz vor Beginn der Abenddämmerung um 15.30 Uhr 
sollte die Andacht beginnen.

Die BläserInnen des Posaunenchores waren bereits eingetroffen. Das Vorbereitungs-
team und auch der Engel waren bereits in froher und angespannter Erwartung, was 
jetzt wohl gleich passieren sollte. Doch wo blieben denn die Menschen? Und dann, 
erst kurz vor halb vier: Der Traktor mit vorne leuchtendem Stern und geschmücktem 
Anhänger näherte sich durch den Wald dem Festplatz, Autos aus beiden Richtungen 
hielten am Straßenrand an. Jung und Alt wanderten zum gekennzeichneten Eingang, 
um sich corona-gerecht registrieren zu lassen. Es erschien wie ein kleines Wunder: 
Auch im Berxer Holz wollten viele Menschen in Gemeinschaft an diesem besonderen 
Heiligabend 2020 das Fest der Geburt Jesu mitfeiern. Die weihnachtlichen Klänge des 
Posaunenchores ertönten und durchdrangen den Wald. Die wunderschöne Stimme 
des Engels Marie-Lou und Pastor Damm-Wagenitz wechselten sich beim Verlesen 
der Weihnachtsgeschichte ab und berührten die Herzen der BesucherInnen. Diese 
Heiligabendandacht im Berxer Holz erzeugte eine besondere Stimmung und wird 
bestimmt allen, die dabei waren, in dankbarer Erinnerung bleiben.

Reinhard Kleinschmidt

6
Gemeinden Schmücken des WagensSchmücken des Wagens

Mühle SüstedtMühle Süstedt

Schützenplatz BerxenSchützenplatz Berxen
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Mitteilungen
Herzlichen Glückwunsch
Wir gratulieren unserer Pastorin Marei-
ke Hinrichsen-Mohr und ihrem Mann 
David herzlich zur Geburt ihrer Tochter 
und wünschen eine gesegnete Elternzeit!

Vielen Dank für Ihre Spenden!
Die Kirchengemeinden Bruchhausen 
und Vilsen bedanken sich ganz herzlich 
bei allen Spender_innen für die Freiwil-
ligen Beiträge. Für Bruchhausen wurden 
im Winter insgesamt 5.100,07 EUR ge-
spendet. In Vilsen gingen im Jahre 2020 
Spenden in Höhe von 12.022,76 EUR ein. 
Das ist jeweils ein wunderbares Ergebnis, 
über das wir uns sehr freuen!

Neues Pfarrhaus entsteht
Beim Erscheinen dieses Gemeindebriefes 
wurde das Gelände an der Brautstraße 
für den Bau des neuen Pfarrhauses be-
reits vorbereitet. Die Aufträge sind an die 
Unternehmen vergeben worden. Nach 
und nach wird das neue Haus entstehen. 
Im kommenden Gemeindebrief werden 
wir ausführlicher über den Baufortschritt 
berichten. Bei Fragen können Sie sich an 
Kirchenvorsteher Gerd Schierloh wen-
den.

Mitteilung Hacken und Harken
Voll Zuversicht wollen wir auf dem Fried-
hof ins Frühjahr starten und unsere „Ha-
cken und Harken” Aktionen fortsetzten. 

Jeweils sonnabends um 14 Uhr am 20. 
März, 17. April und 15. Mai. Treffen ist an 
der Kapelle mit Gartengeräten und wenn 
es die allgemeine Lage erlaubt, wollen wir 
uns anschließend bei Kaffee und Kuchen 
stärken. Die Dauer der Aktion wird ca. 2 
1/2 Stunden betragen. Mit dem Pflanzen 
von Büschen und Bäumen auf frei gewor-
denen Flächen und mit dem Pflegen von 
nicht mehr genutzten Grabstätten, möch-
ten wir unser Friedhofsverschönerungs-
konzept weiter verfolgen.

Ostergottesdienste
Anfang April erinnern wir uns an das 
Leiden und Sterben Jesu und feiern an 
Ostern seine Auferstehung. Voller Hoff-
nung haben wir Gottesdienste geplant, 
auch wenn wir nicht wissen, wie sich die 
Corona-Lage weiterentwickelt. Ob wir 
Abendmahl feiern können? Wir müssen 
abwarten. Für konkrete Informationen zu 
den Gottesdiensten bitte Tagespresse und 
Informationen auf unserer Homepage be-
achten.

Jubelkonfirmationen
Nach aktuellem Planungsstand sollen 
die Jubelkonfirmationen zum 50., 60., 
65., 70., 75. Jubiläum am 5. Juli 2021 in 
Bruchhausen stattfinden. Das gilt auch 
für die Jahrgänge, die im letzten Jahr ihre 
Jubelkonfirmation gefeiert hätten. Für 
Vilsen sind das Goldene Konfirmations-
jubiläum vom Jahrgang 1970 und `71, das 
Diamantene Jubiläum vom Jahrgang 1960 
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Bei der Ev.-luth. Kirchengemeinde Vilsen ist demnächst die Stelle in der 

Pflege der Außenanlagen (w/m/d)

auf dem Kirchplatz und rund um das Gemeindehaus zu besetzen. Darin inbe-
griffen ist die Pflege der Anpflanzungen, Rasenmähen, Schneiden von Bäumen 
und Sträuchern, Reinigung der Wege und Unterstützung der Küsterin.

Die Arbeitszeit beträgt aktuell 7 Std./Woche bei weitgehend freier Einteilung. 
Die Stelle ist unbefristet und wird tariflich bezahlt nach Stufe 3 TV-L. 

Bewerbungen bitte bis zum 20. März 2021 an den Kirchenvorstand 
(Peter Schmitz: 04252/2415 oder Gerd Schierloh: 04247/397)

und `61, sowie das Silberne Jubiläum für 
die Jahrgänge 1994 u. `95 für den Herbst 
angedacht. Weitere Informationen folgen 
per Brief an die Jubilare.

Gemeindeausflug Vilsen
Den letztjährig ausgefallenen Ausflug 
nach Stade möchten wir in diesem Jahr 
nachholen – und zwar am Mittwoch, 
dem 14. Juli 2021. Geplant ist eine Stadt-
führung, Mittagessen, Bummeln im his-
torischen Stadtkern und zum Abschluss 
ein Kaffeetrinken im Alten Land. Aller 
Voraussicht nach wird uns Pastor Mathi-
as Hartewieg begleiten. Almut Schweers 
und Hanna Klautmann haben das Kon-
zept aufgestellt und können dazu Infor-

mationen geben. Die genauere Planung 
wird rechtzeitig auch über die Kreiszei-
tung und über Infozettel erfolgen. Hoffen 
wir mal, dass wir in diesem Jahr fahren 
können und ein vergnügtes, fröhliches 
Miteinander haben werden.

Mitarbeit im Redaktionsteam
Der Gemeindebrief schreibt sich nicht 
von allein. Im Hintergrund sitzt eine Re-
daktion und überlegt, welche Themen 
in der Gemeinde relevant für die Veröf-
fentlichung sind. Im Team geht das am 
besten. Wer Lust hat, den Gemeindebrief 
mit weiterzuentwickeln, zu planen und zu 
schreiben, melde sich bitte bei Mathias 
Hartewieg (Kontaktdaten S. 27).

Stellenanzeige
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Kinderseite
Liebe EntdeckerKirchenkinder,
wir hoffen sehr, dass wir vor den Som-
merferien Gelegenheit haben werden, 
eine schöne Zeit miteinander zu ver-
leben. Bis dahin bleibt alle gesund und 

habt viel Spaß mit dieser Seite für Euch. 
Herzlichen Gruß

Eure EntdeckerKirche

PS.: Die Lösungen könnt ihr hier erfragen: Katrin_Galipp-Bolte@gmx.de

Gemeindebrief Frühjahr 2021 Rätsel-neu.ods

Liebe EntdeckerKirchenkinder,
wir hoffen sehr, dass wir vor den Sommerferien Gelegenheit haben werden,
eine schöne Zeit miteinander zu verleben.
Bis dahin bleibt alle gesund und habt viel Spaß mit den Seiten für Euch.
Herzlichen Gruß
Eure EntdeckerKirche

 1. GOTT schuf die Erde in …. Tagen.
 2. Das Neue Testament erzählt in vier …. von JESU Leben.
 3. In welchem Ort wurde JESUS geboren?
 4. Seine Mutter hieß….
 5. und Sein Vater arbeitete als …. .
 6. Aufgewachsen ist JESUS in …. .
 7. Zu welchem Fest war JESUS als Zwölfjähriger in Jerusalem?
 8. Johannes taufte die Menschen am …. .
 9. JESUS hatte …. Jünger.  (oe)
10. Auf der …. zu Kanaa machte JESUS Wein aus Wasser.
11. Mit Seinen Jüngern feierte JESUS mit Brot und Wein das …. .
12. Ostern feiern wir JESU …. .
13. 40 Tage nach Ostern findet CHRISTI …. statt.
14. …., das Fest der Ausschüttung des Heiligen Geistes, ist zehn Tage später.

8
12 10 7

11 4
13

1
2 2

5
6

9

14
3

PS.: Die Lösungen könnt Ihr hier erfragen:  Katrin_Galipp-Bolte@gmx.de

Seite 
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Verschiebung Konfirmation
Corona wirft auch in diesem Jahr noch al-
les durcheinander und das wirkt sich auch 
auf die Konfirmandenzeit aus. Damit der 
aktuelle Jahrgang auch noch eine schöne 
und erlebnisreiche Konfirmandenzeit 
erleben kann, haben sich die Kirchen-
vorstände von Bruchhausen und Vilsen 
entschlossen, die Konfirmationen in den 
September zu verlegen. In Vilsen finden 
die feierlichen Gottesdienste am 11. und 
12. September 2021 statt. In Bruchhausen 
wird eine Woche später, am 19. Septem-
ber 2021 konfirmiert. Bis dahin gibt es 
noch einiges gemeinsam zu erleben.

Anmeldung Konfirmation 2022
In diesem Jahr beginnt die neue Konfir-
mandenzeit 2021/2022. Alle Jugendlichen 
aus Bruchhausen und Vilsen, die nach den 
Sommerferien in die 8. Klasse kommen, 
können sich anmelden. Wir haben schon 

einige anschreiben können. Wer neu in 
der Kirchengemeinde ist oder auch noch 
nicht getauft ist, kann selbstverständlich 
dabei sein. Anmeldungen sind im Ge-
meindebüro in Vilsen am Kirchplatz 3 te-
lefonisch (04252 9389018) oder per E-Mail 
Astrid.Grundmann@evlka.de möglich.

Ein neuer KU4-Jahrgang startet
Verzögert durch die Corona-Situation 
konnte der KU4-Jahrgang 2020/2021 noch 
nicht starten. Nun soll es bald losgehen. 
Wir planen insgesamt zwei intensive KU4-
Aktionstage anzubieten. Ein erster soll am 
Samstag, 17. April 2021, rund um die Vilser 
Kirche stattfinden. Der zweite ist für Sams-
tag, 10. Juli 2021, angesetzt. Am 11. Juli 
2021 um 11 Uhr wollen wir dann gemein-
sam einen KU4-Gottesdienst in der Vilser 
Kirche gestalten. Anmeldungen sind im 
Gemeindebüro bei Astrid Grundmann 
telefonisch oder per E-Mail möglich.

Jugendliche auf 
einer Sommerfreizeit



Wer sich einen Arm bricht und ihn des-
halb sechs Wochen lang unbeweglich in 
Gips tragen muss, der hat anschließend, 
wenn der Gips wieder ab ist, kaum mehr 
Kraft im Arm. Die verkümmerte Muskula-
tur muss mit gezielten Übungen erst trai-
niert werden, um alltägliche Handgriffe 
wieder mühelos ausführen zu können.

Ich fürchte fast, so geht es auch unserer 
Stimme. Natürlich benutzen wir sie täg-
lich, wenn wir miteinander sprechen. 
Aber was passiert derzeit mit unserer 
Singstimme? Wir gebrauchen sie beim 
Singen im Chor, im Gottesdienst oder bei 
geselligen Veranstaltungen. Aber im Au-
genblick ist das alles nicht erlaubt. Und 
unsere Singstimme verkümmert mehr 
und mehr. Nicht nur seit sechs Wochen 
sondern schon über Monate ist sie still-
gelegt, als wäre sie eingegipst.

Was das bedeutet, wurde mir erst klar, als 
ich für den Musikalischen Gottesdienst im 
Advent wenigstens ein kleines Singteam 
aus den Reihen der Kantorei zusammen-
gestellt habe. Da hörte ich Einwände wie: 
Meine Stimme ist völlig außer Übung; ich 
kann nicht einmal mehr die einfachen 
Gesangbuchlieder singen. In diesem Au-
genblick war mir klar, dass uns ein böses 
Erwachen droht, wenn wir eines Tages 
nach monatelanger Abstinenz endlich 
wieder im Gottesdienst singen dürfen - 
und es dann niemand mehr kann!

Deshalb starte ich hier einen Aufruf: Bitte 
pflegen Sie Ihre Singstimme! Singen Sie, 
wo immer damit keine Coronaauflage ver-
letzt wird, also vornehmlich dort, wo Sie 
alleine sind: Zuhause, im Auto, oder wo 
auch sonst. Singen Sie doch einfach, was 
Ihnen gerade einfällt, egal ob das ein Lied 
aus dem Gesangbuch ist oder ein Volks-
lied, das Ihnen gerade durch den Kopf 
geht. Oder singen Sie mit, wenn im Radio 
ein Schlager läuft. Sie trainieren damit ja 
nicht für einen Wettbewerb; deshalb ist es 
völlig egal, ob alle Töne stimmen. Haupt-
sache, die Stimme bleibt in Übung. Und 
für den Kopf ist es auch eine heilsame 
Abwechslung, sich freisingen zu dürfen, 
anstatt fortwährend an all die Vorschrif-
ten zu denken, mit denen wir uns gerade 
vor der Pandemie zu schützen versuchen.

Für meinen Chor habe ich übrigens ein 
paar Gesangbuchlieder so aufbereitet, 
dass man sie abschnittsweise zu einer 
Orgelbegleitung singen kann. Wenn Sie 
keine Angst vor Noten haben, können 
Sie das unter <www.wimmer-musik.de/
kostenlos> ansehen (und -hören).

Ich träume derweil schon mal vom ersten 
Gottesdienst, bei dem der Gemeindege-
sang wieder erlaubt sein wird. Und ich 
bin der festen Zuversicht, dass das kein 
böses Erwachen sein wird.

Dietrich Wimmer
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Stimmbruch?
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Gottesdienst

Datum Bruchhausen Vilsen
Fr, 05.03.2021 19.00: Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst zum 

Weltgebetstag in Bruchhausen mit WGT-Team

So, 07.03.2021 
Okuli

9.30: Gottesdienst  
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

11.00: Gottesdienst 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

Fr, 12.03.2021 19.30: Passionsandacht in Vilsen (Lektor A. Flentje)

So, 14.03.2021 
Lätare

9.30: Gottesdienst 
(Lektor D. Wimmer)

11.00: Gottesdienst 
(Lektor D. Wimmer)

Fr, 19.03.2021 19.30: Passionsandacht in Vilsen (Pastor K. Damm-Wagenitz)

So, 21.03.2021 
Judika

9.30: Gottesdienst 
(Pastor K. Damm-Wagenitz) 
Taufe möglich

11.00: Gottesdienst 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)
Taufe möglich

Fr, 26.03.2021 19.30: Passionsandacht in Vilsen (Lektor D. Wimmer)

So, 28.03.2021 
Palmsonntag

9.30: Gottesdienst 
(Lektor A. Flentje)

11.00: GloriA um 11 
(Lektor A. Flentje)

Mi, 31.03.2021 19.00: Ökumenische Andacht in Bruchhausen

Do, 01.04.2021 
Gründonnerstag

19.00: Gemeinsamer Gottesdienst in Vilsen 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

Fr, 02.04.2021 
Karfreitag

9.30: Gottesdienst 
(Pastor M. Hartewieg)

11.00: Gottesdienst 
(Pastor M. Hartewieg)

So, 04.04.2021 
Ostersonntag

6.00: Feier der Osternacht 
(Pastor M. Hartewieg)

11.00: Festgottesdienst 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

Mo, 05.04.2021 
Ostermontag

9.30: Gemeinsamer Festgottesdienst in Bruchhausen 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

So, 11.04.2021 
Quasimodogeniti

9.30: Gottesdienst 
(Pastor M. Hartewieg) 
mit Taufe 

11.00: Gottesdienst 
(Pastor M. Hartewieg) 
Taufe möglich



15
Gottesdienst

Datum Bruchhausen Vilsen
So, 18.04.2021 
Misericordias 
Domini

9.30: Gottesdienst 
(Lektor A. Flentje)

11.00: Gottesdienst 
(Lektor A. Flentje)

So, 25.04.2021 
Jubilate

18.00: Abendgottesdienst 
(Pastor M. Hartewieg)

11.00: Gemeinsamer 
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden_innen 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

Mi, 28.04.2021 19.00: Ökumenische Andacht in der kath. Kirche Bruchh.-Vilsen

So, 02.05.2021 
Kantate

9.30: Gottesdienst 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

11.00: Gottesdienst 
(Pastor K. Damm-Wagenitz)

So, 09.05.2021 
Rogate

9.30: Gottesdienst 
(Prädikant M. Dettmer)

11.00: Gottesdienst 
(Prädikant M. Dettmer)

Do, 13.05.2021 
Christi 
Himmelfahrt

10.00: Regionaler Freiluftgottesdienst in Asendorf mit 
Lektorin J. Schwecke und Lektor H. Bockhop (s. Seite 21)

So, 16.05.2021 
Exaudi

Übertragener Gottesdienst vom ökumenischen Kirchentag 
Frankfurt in Vilsen, die Uhrzeit wird vorher veröffentlicht

So, 23.05.2021 
Pfingstsonntag

9.30: Festgottesdienst 
(Prädikant M. Dettmer)

11.00: Festgottesdienst 
(Prädikant M. Dettmer)

Mo, 24.05.2021 
Pfingstmontag

11.00: Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst in der kath. 
Kirche Bruchh.-Vilsen (N.N. u. Gemeindereferentin C. Suffner)

Mi, 26.05.2021 19.00: Ökumenische Andacht in Bruchhausen

So, 30.05.2021 
Trinitatis

18.00: Abendgottesdienst 
(Lektor A. Flentje)

11.00: GloriA um 11 
(Lektor A. Flentje)

In Vilsen planen wir den Livestream 
der Gottesdienste im 14-tägigen 
Rhythmus anzubieten. Genaueres 
bitte der Homepage und der Tages-
presse entnehmen.



Wie eine feste Burg präsentiert sich der 
massige Turm unserer Kirche nach nun-
mehr 19 Monaten intensiver Arbeit kun-
diger Bauhandwerkerinnen und -hand-
werkern. Die in den 135 Jahren nach der 
letzten Sanierung unter dem Hochschul-
lehrer und Konsistorialbaumeisters der 
Hannoverschen Landeskirche Conrad 
Wilhelm Hase 1883 entstandenen immen-
sen Schäden an Mauerwerk, Balkengerüst 
und Dach wurden in unzähligen Stunden 
repariert und beseitigt.

Dabei war Geschick und Können gefragt. 
Und dieses bewiesen die Mitarbeitenden 
an jedem Tag. Ob Feld-, Sand- oder Back-
steine gesetzt und verfugt werden mussten, 
Bohrungen für stählerne Zuganker einge-
bracht oder im Turm mächtige Eichenbal-
ken erneuert und eingebaut werden muss-
ten, Steinmetze, Fuger, Zimmerleute und 
Dachdecker waren zur 
Stelle. Eingesetzt und 
geleitet von der Dip-
lom Ingenieurin Cor-
nelia Roeder aus Hil-
desheim, die mit ihren 
umfassenden Kennt-
nissen aller Gewerke 
die Fachleute immer 
wieder beeindruckte. 
So entstand eine krea-
tive und zielgerichtete 
Herangehensweise an 
diese große Aufgabe.

Nun stehen für die Steinmetze noch Arbei-
ten an den untersten Lagen des Turms an. 
Einem alten Brauch folgend, sind die sechs 
Steinmetze mit ihren Zunftzeichen unter 
der Jahreszahl MMXX an der Nordseite des 
Turms auf dem eingebauten großen Sand-
stein in der 15. Reihe verewigt.

Auch die Zimmerer haben inzwischen ihre 
Arbeiten zum Abschluss gebracht. Was nun 
noch fehlt ist die Erneuerung der ausge-
bauten mechanischen Uhrenanlage. Damit 
werden dann die Sanierungsarbeiten zum 
Abschluss gebracht und die Bürgerinnen 
und Bürger können wieder wie gewohnt an 
der Kirchturmuhr ablesen, was die Stunde 
geschlagen hat.

Peter Schmitz
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Ein feste Burg ...
Turmsanierung steht vor dem Abschluss

Ohne diese drei wäre es nicht gegangen: Steinmetzmeister Gunnar 
Jockel, Christiane Wimmer und Bauleiterin Cornelia Roeder



Am 1.1.2021 feiert die Kirchenge-
meinde Bruchhausen ihr 100-jäh-
riges Bestehen. Kirchliches Leben 
fand schon im 15. Jahrhundert in 
Bruchhausen statt. Vermutlich um 
1500 wurde eine Kapelle durch die 
Grafenwitwe Anna errichtet, wel-
che nach dem Tode des Eheman-
nes und Hoyaer Grafen Otto VII. 
1497 Nießbrauch über Amt und 
Schloss in Bruchhausen bis zu ih-
rem Tod 1535 innehatte. Bereits in 
dieser Zeit erlebte sie die Anfänge 
der Reformation und wandte sich 
der lutherischen Verkündigung 
zu. So kann man Bruchhausen 
als erster hiesiger Ort des Luthertums 
sehen. Nach dem Tode der Grafenwitwe 
Anna 1535 erlosch das höfische Leben in 
Bruchhausen.

Erst mit der Grafenwitwe Katharina, die 
Witwe vom Nienburger Grafen Albrecht, 
kam im Jahre 1563 das Leben für 56 Jahre 
in das Amt Bruchhausen zurück.

Im Dreißigjährigen Krieg wurde Bruch-
hausen vom dänischen Kriegsvolk zer-
stört. Die Kapelle und andere Gebäude 
sollen die Zerstörung überstanden haben.

1629 wurde der Landdrost Hans Adam 
von Hammerstein auf Equord und Horn 
Oldendorf Erbgesessenen als Fürstlich 
Braunschweigisch Lüneburgischer Land-

drost der Grafschaft Hoya und Drost zu 
Altenbruchhausen vom Fürsten Christian 
von Braunschweig-Lüneburg und erwähl-
ter Bischof des Stiftes Minden eingesetzt. 
Unter ihm entwickelte sich der Ort Bruch-
hausen zu neuer Blüte. Er starb 1653 in Al-
tenbruchhausen und wurde in der Vilser 
Kirche beigesetzt. Sein Name ziert immer 
noch die kleine Glocke in der Kirche zu 
Bruchhausen, die den Umzug aus der al-
ten Kapelle in die neugebaute Kirche 1901 
mitmachte. Sie wird seinerzeit schon den 
westfälischen Frieden 1648 eingeläutet 
haben.

Hermann Hamann

Fortsetzung folgt
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100 Jahre KG Bruchhausen
ein historischer Rückblick ‒ Teil 1

Ankündigung der Selbstständigkeit im 
Inspektions-Boten Dezember 1920



Seit Ende 2020 rollt es leise durch die Stra-
ßen des Luftkurortes. Mit einem leuch-
tend roten E-Auto bringen die Fahrer_in-
nen von „Essen auf Rädern“ nun tagtäglich 
warmes Essen zu den Menschen. Für die 
Tour in Bruchhausen-Vilsen haben die 
Kirchengemeinde Bruchhausen sowie 
der Beirat von „Essen auf Rädern“ dieses 
neue Fahrzeug angeschafft.

Finanziell unterstützt wurden sie dabei 
durch das Sponsoring der Avacon sowie 
einer Spende der Kreissparkasse Syke. 
Für die Spenden sind wir sehr dankbar. 
Zudem konnten der Umweltbonus und 
die Innovationsprämie der Bundesregie-
rung mitgenommen werden. Geladen 
wird das neue Auto an einer eigens für 

diesen Zweck installierten Wallbox am 
Brokser Gemeindehaus. Das schont den 
Geldbeutel. Die neue Antriebstechnik 
spart ordentlich CO2 ein und es entstehen 
auch keine Abgase.

Über das neue Auto freuen wir uns, aber 
noch mehr freuen wir uns über die vie-
len ehrenamtlichen Fahrer_innen, die 
das Essen auf den verschiedenen Touren 
regelmäßig ausfahren. So wünschen wir 
eine stets gute Fahrt und danken herz-
lich für das Engagement bei „Essen auf 
Rädern“.

Karin Hollmann und Mathias Hartewieg
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Essen auf E-Auto-Rädern

Auf dem Foto: Das Fahrerteam Marie-Luise Meyer und Dieter Michaelis, Eileen 
Schöne und Hermann Karnebogen von der Avacon. Jörn zum Hingst von der Kreis-
sparkasse Syke, Pastor Mathias Hartewieg und Angelika Hamann vom Kirchenvor-
stand Bruchhausen, Erika Heithoff als Beiratsvorsitzende „Essen auf Rädern“, sowie 
Henrik Brinkmann und Bernd Hellmann vom Autohaus Krügel.



Tipps zum Wohl der Schöpfung
Zu Weihnachten hat es wieder neue Smart-
phones gegeben. Viele Altgeräte schlum-
mern dann als „Nothandy“ in Schubladen. 
Auf keinen Fall wegwerfen! Der BUND 
führt mit der MOBILE-BOX ein angemel-
detes Rücknahmesystem für gebrauchte 
Mobiltelefone und erhält für jedes Handy, 
das aufbereitet wiederverwendet wird, 
2,- € und für fraktionierte Handys 20 Cent. 
So können dazu noch Umweltprojekte 
des BUND unterstützt werden.  Es werden 
auch Firmen-Handys gesammelt. Im Falle 
des RECYCLINGS werden durch den RECY-
CLINGPROZESS sämtliche Daten durch ein 

besonderes Verfahren physisch gelöscht. 
Speicher- und Sim-Karten gerne selbst 
entnehmen vor der Abgabe. Was passiert 
mit dem alten Handy? Es wird fraktioniert 
in großen Schmelzöfen recycelt: Rohstoffe 
wie Platin, Gold, Silber, Kupfer, Kobalt. Die-
se müssen nicht mehr umweltschädigend 
in Bergwerken der ganzen Welt abgebaut 
werden. Ein Teil der zurückgenommenen 
Handys kann nach einer vollständigen 
Datenlöschung innereuropäisch wieder-
verwendet werden. Für die Herstellung 
neuer Handys dient hoher Energie-und 
Ressourcenverbrauch!
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Elternzeit von Pastor Hartewieg
Wie viele schon gehört haben, bekommen 
meine Frau und ich unser erstes Kind. 
Wir sind dankbar und freuen uns schon 
sehr über dieses wunderbare Geschenk. 
Vielleicht hat es schon das Licht der Welt 
erblickt, wenn Sie diese Zeilen lesen. Die 
ersten Märzwochen werde ich daher im 
Urlaub sein und dankenswerterweise von 
Pastor Karsten Damm-Wagenitz vertreten. 
Zu Ostern und im April bin ich wieder im 
Dienst. Im Mai und Juni werde ich in El-
ternzeit gehen. Das heißt, dass meine Kol-

legin Mareike Hinrichsen-Mohr und ich für 
zwei Monate parallel nicht im Dienst sind. 
Auch hier wird Pastor Karsten Damm-Wa-
genitz in Verbindung mit den Kolleginnen 
der Region einige Aufgaben und Arbeitsbe-
reiche vertreten. Danke dafür! Wir danken 
auch für alle guten Wünsche und Gebete 
aus den Gemeinden. Ich freue mich dar-
auf, im Juli wieder mit Ihnen und Euch als 
Pastor unterwegs zu sein.

Mathias Hartewieg



Worauf bauen wir? 
Mit Gott bestehen wir!

Vanuatu ist ein kleines Land im Südpa-
zifik, nordöstlich von Australien. Inseln 
mit schwarzen und weißen Sandsträn-
den zeugen von Vulkanen und unbe-
rührter Natur. Korallenriffe mit bunten 
Fischen, tropischen Blumen, Früchten 
und Nüssen aus Wald und Garten prä-
gen das Leben dort.

Oft werden die Menschen jedoch von 
aktiven Vulkanen, Erdbe-
ben, tropischen Stürmen 
und Tsunamis bedroht. Ein 

Problem darüber hinaus ist die allgegen-
wärtige Gewalt gegen Frauen, Gewalt in 
der Partnerschaft. Zwischen all diesen wi-
dersprüchlichen Bedingungen muten uns 
die Frauen des Weltgebetstags aus Vanuatu 
die Frage zu: Worauf bauen wir? Was trägt 
unser Leben, wenn alles ins Wanken gerät?

Um mit Liedern, Bildern und Texten in 
dieses Leben einzutauchen, wurden wir 
zu einem herausfordernden Gottesdienst 
in die Brokser Kirche eingeladen.

Weltgebetstag am 05. März 2021
vorbereitet von Christinnen der Republik Vanuatu
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Das diesjährige WGT-Bild zeigt die Situation auf Vanuatu 
als der Zyklon Pam 2015 über die Inseln zog.

Das Symbol der 
Weltgebetstagsbewegung
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Himmelfahrt
Asendorf, 13. Mai 2021, 10:00 Uhr: 29 Grad 
genauso wie im letzten Jahr, das hellgrü-
ne Blätterdach der Linden auf dem Asen-
dorfer Kirchplatz schützt vor der Sonne, 
die einen heißen Himmelfahrtstag ver-
spricht. Auf dem hölzernen Altar das 
Kreuz und die Bibel, die Kerzen leuchten 
warm und die Blumen farbenfroh. Zwi-
schen den Linden stehen auf dem Rasen 
Stühle und Bänke gut verteilt, die Musiker 
stimmen das erste Lied ein. So könnte er 
beginnen, der regionale Gottesdienst an 
Himmelfahrt in Asendorf. Und das Wort 
an diesem Tag übernehmen Lektoren aus 
der Region: Gebete, Lesungen und Pre-
digt. Dass Lektoren über Gemeindegren-
zen hinweg Gottesdienste gemeinsam 

feiern, ist in unserer Region (noch) nicht 
so häufig, die Idee für Himmelfahrt hat-
ten Juliane Schwecke (Vilsen) und Hans 
Bockhop (Asendorf), die gemeinsam die-
sen regionalen Gottesdienst vorbereiten.

Hans Bockhop

Asendorfer 
OpenAir-Gottesdienst

© Dagmar Focke© Dagmar Focke
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Unterstützen Sie 
unsere Gemeindearbeit 
mit Ihrer Werbeanzeige!



EntdeckerKirche
Aktionen für Kinder ab 4 Jahren 
Anmeldungen bei Katrin Galipp- 
Bolte (Katrin_Galipp-Bolte@gmx.de 
oder 04252 2816)

Konfirmand_innenunterricht 
KU4: Mathias Hartewieg (04252 2249)

KU8: Karsten Damm-Wagenitz 
(0152 24344452)

Teamer_innen
Treffen: verschiedene Gruppen

Kontakt: Karsten Damm-Wagenitz 
(0152 24344452)

Christliche Pfadfinder_innen (CPD)
Treffen: verschiedene Gruppen  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Wiebke Böhsl  
(04252 798) und www.cp-vilsen.de

Kontakte

Diakonie & Eine Welt

„Tafel Syke“ in
Bruchhausen-Vilsen
Ausgabe: Mittwochs von 10.30 bis 
12 Uhr (Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Matthias Brockes  
(04252 3759)

Essen auf Rädern
Kontakt: Gemeindebüro  
Bruchhausen (04252 9389380) und 
Erika Heithoff (04252 2698)

Evangelisches Dorfhelferinnen-
werk Station Bruchhausen-Vilsen
Kontakt: Elsbeth Garbers 
(04240 408)

Weitere         -Kontakte auf Seite 25

Kinder & Jugendliche
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Aufgrund der derzeitigen Situation 
können sich nicht alle Gruppen und 
Chöre treffen. Bitte informieren Sie 
sich telefonisch bei den Kontakt- 
personen, ob ein Treffen stattfindet. 



Geistliches Leben &  
Gottesdienst

Hauskreise in den Gemeinden
Kontakt: Mathias Hartewieg 
(04252 2249)

Full House Praise
Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 20 Uhr (verschiedene Orte)

Kontakt: Angelika Karting  
(04252 2922)

Gemeindegebet Vilsen
Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 18 Uhr (Bökenbraken 7 in Uenzen)

Kontakt: Lori Streek  
(04252 2727)

kreuz&quer-Team
Kontakt: Mathias Hartewieg 
(04252 2249)

Montagsfrauen
Treffen: jeden 1. Montag im Monat um 
19.30 Uhr (Gemeindehaus Bruchhausen)

Kontakt: Elke Wachendorf  
(04252 9387115)

Ökumenische Abendandachten
Kontakt: Manfred Dettmer  
(04252 2920)

Ökumenisch-Charismatische  
Lobpreisgemeinschaft
Kontakt: Sigrid Köster  
(04252 227)

Kantorei
Treffen: Dienstags um 19.30 Uhr  
(Haus am Kurpark, Homfelder Str. 6)

Kontakt: Dietrich Wimmer  
(04252 913601)

Gospelchor „Life Lights“
Treffen: Dienstags um 20 Uhr  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Heidi Kinert-Brümmer  
(04240 932796)

Posaunenchor
Treffen: Donnerstags um 20 Uhr  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Dietrich Wimmer  
(04252 913601)

Bartholomäus-Quilter
Treffen: jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 9 Uhr (Gemeindehaus Bruchhausen)

Kontakt: Brigitte Maass  
(04252 9113173)

Brokser Kreativkreis
Kontakt: Anja Dzialas 
(04252 728)

Musik & Kreativität
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Pilgergruppe
Kontakt: Hanna Klautmann  
(04252 9387837)



Senior_innencafé
Treffen: 2. Montag im Monat um 15 Uhr

Kontakt: Almut Schweers 
(04240 1643)

Gemeindefrühstück
Treffen: jeden 4. Mittwoch im Monat um 
9 Uhr

Kontakt: Käte Beyer  
(04252 2085)

Dorfnachmittage
Kontakt: Mathias Hartewieg 
(04252 2249)

Andachten im Altenheim
Kontakt: Albert Gerling-Jacobi 
(0151 56367818)

Besuchsdienstkreise
Kontakt für Bruchhausen: Käte Beyer  
(04252 2085)

Kontakt für Vilsen: Heide Meyer  
(04252 1625)

Senior_innen

Diakonie & Eine Welt

Diakoniestation
Kontakt: Büro (04252 2896) 
Bahnhofstr. 48, 27305  
Bruchhausen-Vilsen

Verwaiste Eltern
Treffen: jeden 1. Dienstag im 
Monat um 20 Uhr (Gemeindehaus 
Bruchhausen)

Kontakt: Hans-Friedrich Roth-
schild (04253 801293) und Ulla 
Kirberg (04275 9640838)

Weltladen und Eine-Welt-Kreis
Kontakt: Laden (04252 3288) 
Bahnhofstr. 50, 27305  
Bruchhausen-Vilsen 
 
Birgit Bork (04252 9097833) und 
Georg Buisman (04252 9387121)
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Aufgrund der derzeitigen Situation 
können sich nicht alle Gruppen und 
Chöre treffen. Bitte informieren Sie 
sich telefonisch bei den Kontakt- 
personen, ob ein Treffen stattfindet. 
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Unterstützen Sie 
unsere Gemeindearbeit 
mit Ihrer Werbeanzeige!



Pastor Albert Gerling-Jacobi 
albert.gerling-jacobi@evlka.de, 
(0151 56367818), 
Seelsorge in den Altenheimen

Pastor Mathias Hartewieg 
mathias.hartewieg@evlka.de, 
(04252 2249), 
100 %-Pfarrstelle

Pastorin Mareike Hinrichsen-Mohr  
mareike.hinrichsen-mohr@evlka.de, 
(04252 2201), 
100 %-Pfarrstelle (z.Zt. in Elternzeit)

So können Sie uns erreichen

Pastor Karsten 
Damm-Wagenitz 
karsten.damm-wagenitz 
@evlka.de, (0152 24344452), 
KU8 und Vertretungsdienste

Gemeinde Vilsen

Gemeinde Bruchhausen

Gemeindebüro Vilsen
Di. und Fr. 8.30-11.00 Uhr, 
Mi. 17-18 Uhr

Kontakt: Astrid Grundmann  
(04252 9389018) und  
Astrid.Grundmann@evlka.de 
Kirchplatz 3, 27305 Br.-Vilsen

Küsterin Vilsen
Kontakt: Heide Meyer  
(0151 18710136)

Friedhofswärter
Kontakt: Alfred Ravens  
(04252 9099858)

Friedhofsverwaltung
Do. 13.30-14.30 Uhr & nach tel. 
Vereinbarung

Kontakt: Karin Kleemeyer  
(04252 9389018 oder 04253 1318)

Spendenkonto Vilsen 
Inhaberin: Kirchengemeinde Vilsen 
IBAN: DE95 2569 1633 4223 2392 00 
BIC: GENODEF1SUL 
Stichwort: KG Vilsen

Gemeindebüro Bruchhausen
Di. und Fr. 9.30-11.30 Uhr

Kontakt: Karin Hollmann  
(04252 9389380) und 
Karin.Hollmann@evlka.de 
Schöne Reihe 10, 27305 Br.-Vilsen

Küsterin Bruchhausen
Kontakt: Edith Meyer (04252 3051)

Spendenkonto Bruchhausen 
Inhaberin:	Kirchenamt in Sulingen 
IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06 
BIC: BRLADE21SYK 
Stichwort: KG Bruchhausen
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Sei gepriesen für Wolken, Wind und Regen!
Sei gepriesen, du lässt die Quellen springen!
Sei gepriesen, du lässt die Felder reifen!
Sei gepriesen, denn du bist wunderbar, Herr!

Nach dem Sonnengesang von Franz von Assisi

www.kirche-bruchhausen-vilsen.de


